
Vortrag Löser mit Zusatzteil zu 25 J. ECOtrinova e.V. + 25. Serie Samstags-Forum
Fotodateien der Fotosafaris siehe Extra-Dateien



– Fotos G. Löser, 4.11.2006

25 Serien Samstags-Forum Regio Freiburg
seit 4.11.2006 – Vortrag und Führung 4.11.2016 
mit Dieter Seifried zu ECOwatt +Staudingerschule







Träger Alternativer Nobelpreis Dr. H. Scheer, Eurosolar 
zu neuer Politik für erneuerbare Energien

Samstags-Forum Regio Freiburg 4.Mai.2007 in der Uni Freiburg, Fotos G.Löser, N. Becker



Führung 5.5.2007
Foto G.Löser



Herbst 2017:  25. Serie 
Samstags-Forum Regio Freiburg

mit ausführlichem Bericht zum Samstags-Forum 2016

www.ecotrinova.de/downloads/downloads2017_/2016_Jahresbericht_ECOtrinova_Stand_8.5.2017.pdf



1. Preis Umweltschutz 2011 der Stadt Freiburg

1992 - 2017

Die Zukunft gestalten

für Mensch, Umwelt & Energiewende 

und ein ECOvalley am südlichen Oberrhein

am 18. Nov. 2017 in Freiburg i. Br. 

anl. 25 Jahre ECOtrinova e.V.

Dr. Georg Löser, 4.11.2017



Wer wir sind

• ECOtrinova e.V., ein gemeinnütziger Verein mit Sitz in Freiburg i.Br. 

ein regionaler Zusammenschluss von 
Instituten, Vereinen, Büros, Unternehmen, Bürgern 
für  Umweltschutz, -beratung, -bildung u.a.

• ggr. im Oktober 1992 als
Arbeitsgemeinschaft Freiburger Umweltinstitute (FAUST e.V.)

• ECOtrinova führt Gemeinschaftsprojekte in der Region durch, 
auch grenzüberschreitend sowie Bildungs-, Informations- und 
Lobbyarbeit für die Umwelt.

• Die Mitglieder verantworten eine Vielzahl großer und kleiner 
eigener Vorhaben in der Region, national und international.

Die Arbeit des Vereins kommt der Öffentlichkeit zugute.
Hauptziel ist eine zukunftsfähige Modellregion, ein ECOvalley.



ECOtrinova e.V. - Vorstand + einige der Gründer, Foto 20.10.2012



20 Jahre ECOtrinova e.V.
20. Okt. 2012, Quelle der 
Fotos siehe vorige Folie



Unsere institutionellen Mitglieder

www.ecotrinova.de

• Unsere institutionellen Mitgliedsinstitute, -Vereine & Büros: 

• AGUS Arbeitsgem. Umweltschutz Markgräflerland e.V. www.agus-markgraeflerland.de
• Arbeitskreis Wasser des BBU e.V. www.akwasser.de
• Badisch-Elsässische Bürgerinitiativen www.badisch-elsaessische.net
• Büro für Landschaftskonzepte www.landschaftskonzepte.de
• DRAYER-Energietechnik GmbH 79286 Glottertal
• Energieagentur Regio Freiburg GmbH www.energieagentur-freiburg.de
• Energy-Consulting Christian Meyer www.energy-consulting-meyer.de
• Freiburger Institut für Umweltchemie FIUC e.V. www.umweltchemie.org
• Hertle Immobilien GmbH www.lebensraum.de
• Schützt die Allmende! Bei Immanuel Kant Stiftung – www.schuetzt-die-allmende.de
• Innovation Academy e.V. www.innovation-academy.de
• Institut f. Fortbildung Projektmanagement ifpro www.ifpro.de
• Klimaschutzverein March e.V. www.klimaschutzverein-march.de
• Öko-Institut/ Institut für angewandte Ökologie e.V. www.oeko.de 
• SolarSpar (Verein, Baselland, Schweiz)           www.solarspar.ch
• Technische Gebäudeausrüstung Betting www.betting-solar-lüftung.de
• Trinationaler Atomschutzverband TRAS www.atomschutzverband.ch
• Umweltakademie Freiburg www.umweltakademie.de

• weitere Vereine, Unternehmen, Büros in Kooperation mit ECOtrinova e.V. über Privatpersonen als Mitglieder; 4.11.2017



Online-Ausstellung der institutionellen Mitglieder, siehe www.ecotrinova.de



Gemeinsam für ein ECOvalley
am südlichen Oberhein



12. Kampagne
Nach G. Löser in 

-Energiekonzept 1983





Vortrag Löser

Zu Löser: siehe auch separate Dateien der Fotosafaris



Oberziel: mehr (bezahlbare) Wohnungen 

ohne Bauen auf der „grünen Wiese“
• Zwischen-Ziele:

• Beispiele zeigen

• Kataster für Dachausbau und Aufstocken

(fehlt in Freiburg !)  

Wir gehen voran +zeigen Potenzial auf ! HEUTE !

• Innenentwicklungs-/Flächenschutzmanager 

mit Methode Energiekarawane

• Was kommt 2018 ? : evtl. Öko-Institut e.V.:
Verfügbarmachen von Einliegerwohnungen usw



Schreiben ECOtrinova e.V.
vom 15.9.2016
an Stadt + Gemeinderat

Die Badische Zeitung
brachte Kurznotiz
(da ginge aber mehr!!!)

(P)

(P)
(P)

(Studie: TU Darmstadt/Pestel-Institut,2016)

(Studie: BBSR 2016)



Stadt und Gemeinderat
haben dem Vernehmen
nach am  21.11.16
dieses Thema 
(leider nichtöff. ) 
beraten, P.aber P???

Eine öff. Anhörung
wäre angemessen
gewesen !

Baustein „Anreichern“ 
des kommenden
Perspektivplans 
umfasst DG-
Ausbau+Aufstocken







Rückblick: 2 Folien Vortrag Grießbach









Zwischenergebnisse Fotosafaris
DG-Ausbauten, Aufstocken 

vom 13.5.2017 / Samstags-Forum: Potenzial ?

•? P..



Fotosafari: Potenziale erkennen

170320 GL westl. Belfortstr.: 3-5 Häuser
170411 GL Stefan-Meierstr. 43ff 4x , 
hier läuft gerade DG-Ausbau

+li + re: westl. der Bhf. Herdern: mit/ohne DG-Nutzung Fotos GL 170411





Fotosafari: Potenziale erkennen II

150611-246 Albertstr. bei Chemie nach S0 150613-276kl Friedrichring nach SO von Merianstr

170510-825kl Belfortstr Uni Foto GLöser



Fotosafari: Potenziale erkennen III

170510-836kl Katharinenhof Foto GLöser 170510-842kl2 Albertstr West GLöser

110212-4790-Erwin Blick auf Rückseite Scheffel von Ost 121221-38kla250Konradstr.9-Vorder+Hinterhaus FotoLöser



Mehr Wohnraum und Wohnungen 
durch Aufstocken + Umbau anl. Energiesanierung

li. Scheffelstr. 35 (Dachausbau), Lorettostr. (Aufstockung, Hinterhausbüro-Ausbau); Mitte: Buggingerstr. 50 (Aufstockung + kleinere 

Wohnungen/Balkonausbau), re.: Baslerstr. +Lorettostr. (Dachausbau/Aufstockung) , Fotos © G. Löser 2010-2013



Mehr Wohnraum und Wohnungen 

durch Aufstocken und Umbau 

anl. Energiesanierung

Freiburg, 
Wilmersdorferstr. 
3+5 Aufstockung
Foto G. Löser



HinterhäuserK
fürs Wohnen erschließen samt Dachausbau

Beispiel im Sedanviertel, mit Solar-PV+ Mini-BHKW. Foto G. Löser 18.4.2015



Zukunft Altbau:
Presseinformation 02/2011
Stuttgart, 11. Januar 2011

• Energieeffiziente 
Modernisierung eines 
Wohngebäudes in Südbaden

• Moderne Technik hinter 
historischer Fassade
Gründerzeithaus behutsam 
saniert

• (Erwinstr. 4, Urs Dischler

• mit Dachausbau für Wohnen)

• www.energie-sparen-freiburg.de



Stadtteil Mooswald - einige Eindrücke. Fotos A. Milles, Mai 2017

Oben v. li: Aufdingerweg, Elsässer 30-32, Mühlhauser 1-3, Mitte +unten li: Rossbaumweg,u.m. Elsä.70, u.r. Uni bei Flugplatz



Reinhold-Schneider-Straße Fotos G. Hugoniot Mai 2017



Aumattenweg, Fotos G. Hugoniot, Mai 2017



Teil Dipl.-Ing. Ingo Falk
an /nahe Breisacher Str. 



Zwischenergebnisse Fotosafaris
DG-Ausbauten, Aufstocken 

vom 13.5.2017 / Samstags-Forum: Potenzial ?

•? P..



Zwischenergebnisse Fotosafaris
DG-Ausbauten, Aufstocken 

vom 13.5.2017 / Samstags-Forum: Potenzial ca. 670 WE 
schon auf kleinem Teil des Stadtgebietes

• Sedanviertel: nur Belfort-, Milch-, Moltkestr. 54 WE

• Stühlinger N: Breisacher z.T. +Umf.: nur DG 50 WE

• Stühlinger Mitte: Wanner-, Fehrenbach- +. 153 WE

• Beurbarung, Kandelstr., u. weitere, ca. 1/2 102 WE 

• Beurbarung, Waldkircherstr., Teil inkl. P ´ 40 WE

• Neuburg, nur ca. die Hälfte 146 WE

• Zähringen: nur Stuttgarter Str. ca 50 WE

• St. Georgen, kleiner Teil, z.T. inkl. P mind.    70 WE

• Mooswald, kleiner Teil, siehe Folie, P..

• Littenweiler, kleiner Teil, siehe Folie P..



• hier Projekte der FSB 
• Antwort auf unsere Anfrage vom Nov. 2017:

• 1. Dach-Ausbauten: derzeit nicht geplant

• 2. Aufstockungen: derzeit in der Belchenstraße

• 3. gebäudeinnere Umbauten PWohnungen verkleinern:

derzeit im Binzengrün 34

• 4. Abriss +Neubau auf demselben Grund, ggf. höher:

derzeit im Schildacker, gepl. Belchenstraße +Metzgergrün

• 5. Anbauten derzeit im Binzengrün 34

• 6. Parkplätze überbauen derzeit nicht geplant



BMUB Pressedienst Nr. 158/17 --
Städtebauförderung

• Für das Förderjahr 2017:
• „Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“ zur Förderung der
Innenentwicklung (110 Mio.),
• „Stadtumbau“ zur Anpassung an den demographischen und 
strukturellen Wandel in Ost (120 Mio.) und West (140 Mio)
• „Soziale Stadt“ für die Stabilisierung und Aufwertung von Stadt-
und Ortsteilen mit besonderem Entwicklungsbedarf (190 Mi),
• „Städtebaulicher Denkmalschutz“ zum Erhalt historischer 
Stadtkerne und Stadtquartiere (110 Mio)
• „Kleinere Städte und Gemeinden“ zur Sicherung der 
Daseinsvorsorge im ländl. und dünn besiedelten Raum (70 Mio).
• Neu „Zukunft Stadt-grün“ (50 Mio).

• Weitere Informationen unter: www.tag-der-staedtebaufoerderung.de und

www.staedtebaufoerderung.info.





einige der ALTERNATIVEN 
bei weiterem Bevölkerungswachstum:

Checkliste zur Innenentwicklung –
ohne Neubau auf „grüner Wiese“

• Dächerausbau + Dachausbau-Kataster,  
• Dachausbau verbinden mit Förderung von Dachdämmung+ 

Solarenergie 
• Aufstocken, wo gut möglich + Gebäudeaufstock-Kataster 

• interner Umbau zu kleineren/variablen Wohnungen 
• Modernisierung mit Balkonintegration, Neu-Balkone
• Anbau für mehr Wohnungen 

• Hinterhäuser: vermehrt bewohnbar machen / ausbauen 

• Familien und Zusammenziehen statt Einzelpersonen: 
• Wohnen für Hilfe, Senioren-WGs, Wohnungstauschbörse


